
Erwartungen an eine/n TutorIn:

-optimale Vorbereitung auf das Tutorium
-fachliche Kompetenz
-klare Struktur
-sinnvolle, motivierende Beispiele
-Freundlichkeit und Begeisterung  

Was erwartet BewerberInnen in der Tutorenauswahlkommission?

Sie haben die Möglichkeit, für Ihren Vortrag drei Themenvorschläge anzugeben. Die Kommission 
wählt einen davon aus (im Zweifelsfall kann die Kommission auch einen davon abweichenden 
Vorschlag benennen), der Ihnen rechtzeitig mitgeteilt wird. 
Ebenfalls wird ein Termin festgesetzt, zu dem Sie diesen Tutoriumsausschnitt von max. 12 Minuten 
präsentieren. Es geht nicht darum, das ganze Thema im vollen Umfang in die vorhandene Zeit zu 
drängen, sondern wirklich um die Präsentation eines Ausschnittes!

Die Kommission setzt sich in der Regel aus einer/einem TutorIn, einer/einem wissenschaftlichen 
MitarbeiterIn und einer/einem HochschullehrerIn zusammen und soll während Ihres Vortrages 
bewusst wie ein Tutorium behandelt werden, auch was eventuell gestellte Fragen des Auditoriums 
betrifft.
Anschließend gibt es eventuell noch klärende fachliche Fragen und auf jeden Fall ein Feedback der 
Kommissionsmitglieder. 

Die Tutorenauswahlkommission bewertet dann nach einem Punktesystem Ihre fachlichen und 
didaktischen Kompetenzen. Die BewerberInnen werden nach der erreichten Punktzahl angeordnet 
und dementsprechend für die aktuell freien Stellen eingesetzt.

Zusage oder Ablehnung werden Ihnen per E-Mail oder Post umgehend mitgeteilt.

Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Priv.-Doz. Dr. M. Scherfner im MA 869 während der 
Sprechzeiten (Freitag 14:30 bis 16:30).
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